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Schriftliche gemeinsame Anfrage der Fraktion DIE LINKE und des Ratsherrn Bartsch
vom 20.04.2023 zur Beantwortung in der öffentlichen Sitzung des Rates am 19.06.2023

"Stadtwerke-Bürger-Windkraftanlage Lüdenscheid ("Stadtwerke-BürgerWKAL)"

Die Verwaltung beantwortet die Fragen wie folgt:

Frage:

Hat die Stadt Lüdenscheid eine Strategie zur Kooperation mit lokalen Akteuren zum Ausbau
von Windenergie in Lüdenscheid?

Antwort der Verwaltung:

Die Stadt Lüdenscheid kommuniziert soweit erforderlich mit den lokalen Akteuren vor Ort, im
Bereich der Erzeugung mit der Mark-E, die ebenso wie die Stadtwerke Lüdenscheid GmbH
ein Tochterunternehmen der ENERVIE Gruppe ist. Bereits 2019 gab es z. B. im Bereich der
Photovoltaik eine Zusammenarbeit mit der ansässigen Bürgerenergiegenossenschaft und
den Stadtwerken Lüdenscheid bei der Errichtung einer Anlage auf der Parkpalette
Corneliusstraße.

Frage:

Können die Stadtwerke Lüdenscheid, in Kooperation, z. B. mit der "Bürger-Energie
Lüdenscheid eG.", eine Windkraftanlage planen, finanzieren, errichten und betreiben?

Antwort der Verwaltung:

Für die Planung, Genehmigung, Wirtschaftlichkeitsberechnung, inkl. Finanzierung, sowie
den Bau und Betrieb ist aus Sicht der Stadt Lüdenscheid ein Projektentwickler wie z. B. die
Mark-E erforderlich. Neben der direkten Beteiligung der Stadt ist auch eine
Bürgerbeteiligung (z.B. auch über die Bürger-Energie Lüdenscheid eG.) möglich.

Frage:

Wie kann die Stadt Lüdenscheid die Kooperation, wie z. B. ein Unternehmen "Stadtwerke-
BürgerWKAL", fördern und unterstützen?

Antwort der Verwaltung:

Die Stadt Lüdenscheid bekennt sich zum naturverträglichen und umweltschonenden Ausbau
der erneuerbaren Energien auf dem Stadtgebiet und unterstützt im Rahmen der
Gleichbehandlung alle Akteure, die zu einem Ausbau der Erneuerbaren Energien in



Lüdenscheid beitragen. Im Rahmen von Kooperationen kann die Stadt Lüdenscheid, wie in
anderen Bereichen auch, z. B. die Rolle des Moderators einnehmen, die eigene Expertise im
Hause einbringen, um Projekte anzustoßen und zu begleiten.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

gez. Marcus Müller


